
Tischvorlage: Reduzierung des Essenspreises an der Schellenberger Schule
auf 4,50 €
2025/404

Bisherige Beschlüsse im Gemeinderat / Ausschuss für Umwelt und Technik / Verwaltungs-
ausschuss zum Thema am 12.12.2024.

Sachdarstellung:

Die Preise für die Mittagsverpflegung an der Lucian-Reich-Schule wurden vom Gemeinderat
in der Sitzung am 12.12.2024 ab 01.02.2025 neu und wie folgt festgelegt

Grundschüler (Klasse 1 bis 4): 4,50 €/Essen
Sekundarstufe (Klasse 5 bis 10): 4,80 €/Essen
Erwachsene und Lehrkräfte: 7,00 €/Essen

Der Gemeinderat ist mit dieser Festlegung von der bisherigen Prämisse der Kostendeckung
bei den Essenspreisen in der Mensa der LRSH abgewichen. Kostendeckende Preise wären
nicht sozialverträglich gewesen.

Die Kinder, die im Rahmen der flexiblen Nachmittagsbetreuung an der Schellenberger
Schule Hausen vor Wald ein warmes Mittagessen bestellen, bezahlen aktuell 4,70 € je
Essen. Auch dieser Preis ist nicht komplett kostendeckend, da aufgrund der geringen
Essenzahlen bei der SBS auf eine Umlegung der Personalkosten für Entgegennahme,
Ausgabe des Essens und anschl. Reinigung von Geschirr verzichtet wird.

Im Rahmen der Klausurtagung des Gemeinderates am 10.10.2025 wurde befürwortet, die
Essenspreise für Grundschüler einheitlich festzulegen zumal zwischenzeitlich beide Schulen
vom FF Altenpflegeheim Hüfingen beliefert werden.

Im Durchschnitt werden aktuell an der Schellenberger Schule 70 warme Mittagessen pro
Schulwoche bestellt. Eine Reduzierung des Essenspreises von 4,70 € auf 4,50 € würde bei
39 Schulwochen eine Mindereinnahme von rund 550 € pro Schuljahr bedeuten.

Die neuen, gesenkten Essenspreise könnten ab 01.11.2025 umgesetzt werden.

Beschlussvorschlag:

 Der Essenspreis für warmes Mittagessen an der Schellenberger Schule wird ab
01.11.2025 auf 4,50 € je Essen gesenkt.

 Die Mindereinnahmen in Höhe von rund 550 € pro Schuljahr nach aktueller Zahlenlage
übernimmt die Stadt Hüfingen.

 Es wird angestrebt, die Essenspreise in beiden Hüfinger Schulen auch zukünftig
einheitlich zu gestalten. Darauf ist bei einer zukünftigen Erhöhung zu achten.

Erstellt durch Hauptamt
Beteiligter Fachbereich:
Gemeinderat öffentlich Entscheidung 16.10.2025



Anlagen:

- keine -


